
Kinder- und Jugendarzt Dr. med. Rüdiger Mende
Callenberger Str. 23 | 96450 Coburg | Tel. 09561-95403 | mail@doc-mende.de

Kind: geb.

im Kindergarten seit:

Fragebogen Verhaltensauffälligkeiten im Kleinkindalter

Kindliches Verhalten als Teil der Persönlichkeit entwickelt sich ständig weiter. Was mit 3 Jahren alterstypisch 
ist, ist beim älteren Kind oft nicht mehr passend. Das Verhalten ist das Ergebnis von Erfahrungen der 
Selbstwahrnehmung, der Emotionen uns Sozialentwicklung und der Reaktionen der kindlichen Umgebung auf 
dieses Verhalten.

trifft nicht zu: 0 | wenig: 1 | öfters: 2 | häufig: 3

1. Geht gern in den Kindergarten 0 | 1 | 2 | 3
2. Mag bestimmte Personen nicht 0 | 1 | 2 | 3
3. Dauerkonflikte mit bestimmten Spielkameraden 0 | 1 | 2 | 3
4. Ist ein „Einzelgänger“ 0 | 1 | 2 | 3
5. Wird von anderen Kindern abgelehnt 0 | 1 | 2 | 3
6. Kann sich meist nur kurz auf ein Spiel konzentrieren 0 | 1 | 2 | 3
7. Ist häufig ein „Spielverderber“ 0 | 1 | 2 | 3
8. Zeigt kaum Emotionen 0 | 1 | 2 | 3
9. Kann Emotionen nicht selbst regulieren 0 | 1 | 2 | 3
10. Wehrt sich praktisch nie 0 | 1 | 2 | 3
11. Ist unangemessen aggressiv 0 | 1 | 2 | 3
12. Ist distanzlos 0 | 1 | 2 | 3
13. Schneidet häufig Grimassen 0 | 1 | 2 | 3
14. Verhält sich zwanghaft 0 | 1 | 2 | 3
15. Ist außergewöhnlich ängstlich 0 | 1 | 2 | 3
16. Ist für das Alter außergewöhnlich motorisch ungeschickt 0 | 1 | 2 | 3
17. Verweigert oft Malen, Basteln oder feinmotorische Tätigkeiten 0 | 1 | 2 | 3
18. Zeigt für sein Alter auffällige Essgewohnheiten 0 | 1 | 2 | 3
19. Nässt oder kotet ein 0 | 1 | 2 | 3
20. Wirkt  überhaupt nicht altersgerecht entwickelt 0 | 1 | 2 | 3

Weitere Auffälligkeiten bitte auf der Rückseite vermerken

Heil- und sonderpädagogische Maßnahmen und Erziehungshilfe können nicht durch Ergotherapie ersetzt 
werden. Diese kann nur bei krankheitsbedingten Störungen zu Lasten einer Krankenkasse verordnet werden.
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